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Kompagnie, welche der Gouverneur K!rkwood.von Iowa bereit! am 9."Kkt,. Konrad. Oberst bej 27. WiSconsin.Regiment!, später

BredcBrigad g.meral. Belagerung von Bicksburg. Jeldzüge in Ar.

lcnsal und gegen Mobile. Seine Bedeutung liegt aber auf anderem

als auf militärischem Gebiete. Er ist der begabteste Dichter Deutsch.

amerikaS. Sein herrliches Lied .An mein Vaterland' gehört unstreitig
zu den schönsten Blüten deutscher Dichtung.

K r i e g e r . E. I., Major. 107. t.

Krughoff. LouiZ, Major, geb. 1836 in Minden. Westfalen.

Trat als Gemeiner in Kapijäa Eoleman! Reiterei ein, erkämpfte sich

den MajorSrang im 4S.

KrzyzanowSki, Wladimir, Oberst.- - Tapfere, Deutschpole.
Er wurde, wie Schurz erzählt, nur deshalb nicht General, weil, al!
seine von Lincoln vorgeschlagene Beorderung vom Bundessenat beflä

tigt werden sollte, keiner der Senatoren den'Namen KrzyzanowSii au!

sprechen lonie. .Kriz", wie Krzyzanowski allgemein in der Armee

hieß, organisierte das 53. (deutsche) Infanterieregiment von New

York, i welchem sich mehrere Kompagnien Deutschpolen befanden. Er
kam in die Blenkersche deutsche Division, nahm an deren Schicksalen

Teil und wurde während der Popeschen Kampagne Brigadier in Schur

zenZvivision. Schurz hat diesem tapscren, kenntnisreichen und tüch

tigen Ossizier stets treue Freundschaft bewahrt und nach dessen Tode

dem alten Kampsgenossen eine denselben ehrende Grabrede gehalten.

K ü f f n e r , William C.. ausgemustert als
Januar 1866. Trat April 1861 in daZ 9. JllinoiS-Regimen- t. und

wurde bald Kapitän. Küsfner wurde viermal verwundet, darunter
zweimal schwer bei Shiloh und bei Corinth. Hat im Ganzen an 110

Schlachten und Gefechten teilgenommen und sich durch große Töpfer
keit ausgezeichnet.

Kühn. Johann W., deutscher Schweizer, Major in 9. JllinoiZ.

Regiment. , Bei Shiloh fchwer verwundet.

Kurtz. Drei Brüder auS der deutschen Ansiedlung in Wcston,

Mo. Der eine wurde tätlich verwundet vor Atlanta. Pa. Die beiden

anderen Brüder EharlcS und Andrea Kurtz kämpften vier Jahre i

Missouri wesentlich gegen die GuerillaZ. ,

Kurz. Richard. Kapitän im New Yorker TeKalb-Regimen- t.

Wurde bei Grovcton tätlich verwundet und starb in den Händen bei

Feindes.
v. K u s s e r o w . Major der Artillerie. New York. Zeichnete sich

b.fonderS am Antietam aus. '

Kühner. Oberst des 39. deutsch Missouri-Regimen- t!

Lackner, Franz. Oberstleutnant im 26. deutschen WiSconsin.

Rlgimcnt. Bei Getiysburg verwundet. '
Lademann, Otto, Kapitän im Sigclschen

meni. befehligte dieses Regiment eine Zeitlang während der Abwesen

heit Oberst Wcmgelins. Lademann nahm an den meisten Kämpfen der

deutschen Brigade WangelinZ ehrcnoollen Anteil. Er wurde 1864 von

General Osterhaus zum Chef der 4. ie ernannt.

La iboldt. Bernhard, Oberst deS 2. (deutschen) Missouri.Regi.

menis, einer der tüchtigsten Unterführer in den Ostcrhausschen Feld,

zügen. Kämpfte bei Pea Ridge. Pcrryöille und Ctone Rider mit großer

Auszeichnung in Sheridans Dioision.

Lambert. LouiS, Kapitän im 37. 1eutschen

Wurde viermal verwundet. Bon seinem Regiments welches 1133

ann zählte, kehrten nur IS!) Mann nach Beendigung bei Krieges

zurück. '

L e d e r g e r b e r. F. L.. St. Louis, grb. 1835. als erster ameri

kanischer Sprößling der .Lateiner-Kolonie- " in Belleville. Osfizier im

12. Missouri-Regimen- t. F. L. Ledergerbcr wurde schwer verwundet

bei RinVld. Ga. Sein Bruder Wöjor.Joseph Ledcrgerber. fiel in der.

selben Schlacht. Beide Brüder waren Enkel deZ Pioniers von Belle

ville, Friedrich Engelmann.

Landgräber. KlemenS, früher preußischer Artillerieoffizier.

Major des 1 später bei Sherman

Marsch durch Gcorgia Artilleriechef der Osierhausschen Division. 15.

Korps.
L e d i g, August, Mjo: im deutschen 75. Pennsylsania-Regimen-

in welchem sei Sohn Richard als Kapitän diente. Nachdem Oberst

Mahler gesallen war, führte Lcdig daS Regiment meisten! und nament.

Ich in den Schlachten von Gettysburg. Missionar Ridge und !ek Knoz.

ville.
L eh mann. Oberst des 163. Pennsylvania-Regiment- Z sowie

Organisator des 62. Pennsljlöania-Regiinent- s, geb. 1812 inHannover,
war früher hannodcrscher Offizier. Nach dem Kriege Präsident der

Militärakademie von

Leiper, B. I.. Oberstleutnant. 1 Kenluck-Reg!mkn- t.
S

Leppien. George F,, Oberstleutnant deZ 1. Artillerie-Regiment-

von Maine.

Lieb. Herrmaun, TitularBiigadezencral. Deutschschweizer,

trat Mitte April 1861 in das 8. wurde

balo Kapitän, dann Major. Im Winter 1863 Oberst des 9. Neger

Regiments. Bei Milliken Bend wurde Lieb schwer verwundet.

Lichtenstein. Oberstleutnant des 52. deutschen New Yorker

Regiments. Fiel am Antietam.
'

Limoerg. George T., Oberst des 108. welche!

zu drei Viertel deutsch war und tapfere Taten bei MurfrceSboro voll

führte, ober bei Hartsville, Ky.. mit der 39. Brigade gefangen wurde?

Später hat sich daS Regiment sehr gut geschlagen.

L o ck m a n n . John T.. Oberstleutnant im IIS. New Yorker

giment. zeichnete sich bei Chancellsrsoille besonders aus.

L S h r . Dr. med.. RegimentSarzt im 3. Wisconsin-Regimen- t. ,

Lutz. John M.. Major im 167. deutschen Fun

gierte al! dessen Regimenissührer in der Schlacht bei Chancellorsville

am 2. Mai 1863.
- L ü b bj r I, John. Oberst des 26.

v. Lütt Witz. Adols. ehemals österreichischer Osfizier. Zuerst

im 4. New Yorker Regiment, dann im Schurzschen Stäbe.

Mahler, Franz, Oberst des 75. Pennfyloania-Rcgiinent- l, da!

von General Bohlen in Philadelphia begründet worden war und auk.

schließlich aus Teutschen bestand. Nachdem Bohlen Brigadegeneral ge

worden war. hat Mahler daZ Regiment gesuhlt.

M a l m r s s e , Oskar. auS Kiel gebürtig. Advokat in St. Paul.

Minn. War Generaladjutsnt bei Staates Minncfoti 1861 li! 1863

und organisierte bie Truppen bessclben. 22.000 Mann, worunter ei

. Drittel Deutsche. Schweizer nd Elsässcr waren.

M'arlbrtit. Leopold, zuletzt Oberst. Au! Wien gebürtig.

Halbbruder deß Redakteur; Fritz Hassaurek vom Cincinnatier Volks

blatt. Markbrcit wurde 1967 mit großer Mehrheit zum Bürgermeistee

vo Eincinnatti gewählt.' Er war einer der letzten Zeugen (gest. 1909)

bet fürchterlichen Qualen, welche die gefangene Unionsojsizie im

Libby.Gesangni! zu RichWnd zu erdulden hatten. Er war einer der

Geiseln, welche von, Lose dazu bestimmt wurden, erschossen ,u werden,

km Fallt die llnionssührung da! Todesurteil an drei gefangene 51

bellenoffiziere. welche der Spionage überführt worden waren, voll
"

strecken sollte. '
Mann, Batteriechef in Missouri. Die Mannschaft war ganz

deutsch. Diese Batterie hat unter Sigel, namentlich aber später unter

Osterhau! sich glänzend geschlagen.

Miirklin. Edmund. Achtundsicrgee. , Teutschamerikanischer

Dichter, biente im 25. MiScosin-Regimen- t. .Im Bürzerkriege all

Wundarzt und alS Feldapotheke? tätig.

Matthteß, Karl Leopold. Brigadegeneral auS Iowa. Kam

1S4S ach Jose,. Sr erzanisierte schon vor AuSbruch de! Kriege! eine

JLnsen. Major. 21 Missouri-Regimen- t. siel beim Sturme

auf Chickesaw Bluffs bei BickZburg. 27. Dezember 1862.

I l g e S , Euido, Oberst dcS 13. regulä- r- Jnfanter!eRkg!menlS.

I r f ch , Franz. Kapitän. 45. New Yorker, erwarb sich bei GcttvS

bürg durch persönliche Tapferkeit HimardS Belobung. Erhielt die

,ferkcitZmedaille vom Kongreß zugebilligt für seine ruhmvolle Bei

teidigung eines Teils der Stadt GettySburg. während sich dak m

ersten Tage zuiü'eschlazene 11 KorpS auf dem JriedhofZhÜgel fam

melte. .

Jsenbach. Oberst dcS 58. New Yorker Regiments.

I ü fsen. Edmu: 3, Oberstleutnant. 23. WiZconsin.R.g!:7.cr.?.

Ka llmann, Oberst dcS 2. (deutschen) H.'imwehrRegimentS
von Missouri.

Kämmerling. Grstas, Brigadegencral. Oberst deS deut

sen 9.

Kampf, C. W.. Major, L. Wisconsin-Regimen- t.

Kapff, Eduard, Oberst deS 7. New Yorker RegimeutZ, in wc!

chem auch sein Bruder SiziuS Kapfs als Offizier diente. Beide waren

Achtundvierziger, stammte aus Württemberg.

Kärcher, Jak.. Oberstleutnant. 12. Missouri-Ncgimen- t.

Karges, Joseph. Oberst des 2. New Jersey NeiterRegimentS.
Nach dem Kriege Professor an der Princeton-Universitä- t.

.Kaufmann, Theodor, Achtundoierziger. auk Uclzen in Han

nover. starb 86jährig in New York. Kaufmann diente zu Ansang deS

KriegeZ als gemeiner Soldat, wirlte später für die Unionssache als
Redner und Schriftsteller, hauptsächlich aber als Künstler. Er wurde

der Historienmaler deZ Bürgerkrieges.

Karbeig. Peter. Oberst, ehemals Sergeant im 17. deutschen

Missouri-Regimen- t. iFcncral Shcrman hatte ant 18. 'ai 1863

Walnut Hill vor Bicksö. besetzt. Aber sein Heer war ohne Proviant.
EZ galt, der Flotte Mitteilung von diesem Mangel zu machen, damit

die Schiffe Borräte zuführen konnten. Leutnant Lanzgut und Sei
geant Karbcrg wurden zu dieser gesährlichen Mission ausgewählt.
Be.ve durchwande.ten währcn d;i Nacht eine unbekannte W:ldwi!dniZ,

schwammen dann über den tückischen Chiisaw Layou (Sumpf) und

zimmerten sich aus alten Brettern ein Floß, auf welchem sie den Yazoo

fluß, der In den Mississippi mündet, hintertrieben. Nach etwa 30

Stunden erreichten sie so den Mississippi und die Flotte. Kaiberg
t rde später Oberst eine
' Kauf selb, Kapiiiin in einem Pennsylvania Negimcnt.

Kantz. Albert, Admiral, Bruder deZ Generalmajor! Kautz.

iunie a'Z Offizier jn der Marine des Nordens. Er war in der Naoal

Academy zu Annapolis ausgebildet worden und bestand sein Ezamen

im Jahre 1858. Gleich zu Anfang deS Krieges wurde das Cchiss.

auf welchem Kautz diente, vom Feinde g,'pcrt. Nach seiner Aus.

wechslung wurde Kautz der F'agteuinant (Adjutant) deS Admirals

Farrsgut und nahm als solcher an der glorreichen Eroberung vo New

Orleans an Bord d;S Hartford' teil. Er kämpfte dann vor VickZ

bürg im Jahre 1862 bis 1863 und war an vielen späteren Kämpsen

der Flotte ehrenvoll beteiligt. Im Jhre 18S3 wurde Kautz Kontke.

Admiral der BundeZslotie und Befehlshaber der Pacificstation.

Keller. Kaspar. Oberstleuinant deS 7. deutschen N. S. Kgt.

KelleiSberg, I.. ElxfiMnieur. Red River-Feldzu-

Kerl in, E. H., Major. Stab und Chief es Scouts im 11.

KorpS. ' .' .

K cfjler, Friedrich, Adjutant deZ Generals v Wangelin. Jn
der Schlacht von Ringzold in Alabama. Novembek 1862. sah Keßler

seinen Juzmdsreund Kapitän Henry Kacher schwer verwundet in der

Fcuerlinie liegen. Er sprang vor. um Kircher in Sicherheit zu bringen.

Während er den blutenden Freund aus den Armen trug, wurde, Keßler

totgeschossen und Kircher büßte zu dem zerschmetterten Beine auch noch

einen Arm ein.

v. KielmannZegg und v. Korber sielen 1864 in den

Schlacht : Grantschen Wilserneß-Kampagn- Beide dienten in

, 5 'ntuckyer ReitepReginientern.

v. Kiklmannsegge, Eugen. Major im 4. Misseuri-Reite- r

Regiment.

Kilickn, Edward A. K. Diente durch den ganzen Krieg im

1. und 17. Miffouri-Rezimcn- t.

Kittse. E. D., Tr. med,. Obcrst und Vcneralarzt 15. Armee

korps.
Klaus;. Batteriechef der 1. Jndiana-Batteri- e. welche uS EvanS

fjt, Ind.. rekrutiert war und nur deutsche Mannschaften hatte, auch

. die deutsche Kommandosprache führte. Die BatteTie kämpfte ruhmvoll

aus dem westlichen KriegSschauplahe.
K le es i sch. Auguste Oberst des 6g. New Yorker Regiments.

Klemm, Jshnuy. ein deutscher Trommlcrjunge'auS Michigan.

Der Knirps (16 Jahre alt), warf bei Chickamauga die Trommel weg

und kämpfte in Reih und Glied. Er erschoß einen höheren konsöde

rierien Offizier, der den kleinen Yankee gefangen nehmen wolltet

Rosecrans verschafft: ihm nach dem Kriege die Aufnahme in die West

Poinler Krikg-schu- lc nd Klemm wurde dann Offizier der regulären

Armee.
v. Kleyser. Alfred, Batteriechef in SigelZ. später HunieiZ

Shenandoah-Ar.nee- , Sommer 1361 Zeichnete sich besonder! in der

Schlacht von Piedmont auS.

o. KnsbelSdorff. Oberst deS 44. JllinoiS-Regiment-

Knobelsdorff befehligte schon im Jahre 1861 in Missouri eine Brigade

in AsdothS Division.
K n o je 1 1 1 , Oberst i 168. Pcnnfyloania-Jnfanterie.Reg- i.

ments. fiel in der Schlacht von ChameUorZsille.

Koch. Charles. Oberst des 43. deutschen New York-Rc-

Koch. Friedrich. 7. New Yorker Regiment. Nur ein deutscher '

Korporal, aber ein echter Held! Bei Bull Run II rettete er die Fahne

deS 7. Regiments."

Korth. LouiZ F. Trat als 17jährig?r Jüngling 1861 in die

Potomac-Armc- e ein und diente während deS ganzen KriegeZ. Befand

sich im Stäbe BlcnkerZ,' später hat er in der topographischen Abteiluvz

gewirkt; midi M Grcsj Kchs verwundet.

KolteZ, Johann 'S.., Oberst d:Z 73. Pennfyldania.RegimentZ.

Fiel an der Spitze seiner Truppen alZ Brigadeführer. 36 August 1862

bei Bull Run II
KodKkz. Stephan. Major und Regimentsfiihrir im 51 New

Yorker Regiment. Nachdem Oberst KolteS gefalle war, übernahm

r ...z den Befehl über die Koltessche Brigade.

Kozlay. Eugen Arthur. Oberst deZ 51 New Yorker Reg'.
rnentS .Schwarze Jäger".

KrasZ. Albert. Feldprediger de! 12. Wissouri-Regiment- Z.

Keimet, Adam, Oberst kam l! Knabe nach Amerika und lkfj

r& für die regulär. Armee snwerben. Hatte bereikZ vier Jahre in der

Kavallerie nt. als der Bürgersrieg gukbrach. Wurde Kapitän bei

15. Pennsylsania-Naoallerie-Regimen- tZ und kampste bei Antietam.

MursueSboro, Chickamauga und in den Schlachten m Chattanoegi.
Bildete alsdann ein auö und trat nach dem

Kriege wieder in die reguläre Arm.
Ärtckel. Arnold. Oberstleutnant im 1. ReiterBataillon von

Missouri. Lincoln ernannte Kr:ckel jm BundeZrichter.

Krepp, Major der Kadzlltrie. Stürmte mit seine West

virginische Reitern m 11. August über eine brennende Brücke (über

den Lroad Run) und jagte den Feind am anderen Ufer davon. Der
Brand konnte gelöscht werden und die Korp! Sigel und McTowell

setzten ihren Marsch nach SaineZöille.ungehindert sort.

Januar 1361 annahm. Somit gehört Matthie! zu den e r st e n , welche

für den Krieg bereit waren.
M elchext, nu, Major bei 8. Kansa!Jnfantnie.NcgimentZ.

wurde beim Sturm auf Missionary Ridge neben einer erbeuteten Ka

none erstochen.

Menkk, Gustav. Kapitän 9. Pennsylvania-Reserv- e, siel bei Bull
Run II.

M ersetz (der Merry). Oberst de 9. JllinoiS.Rcgiment!, einer

der tüchtigsten RegimentSfuhrer. Mersey war badischer Oberleutnant
gewesen. Er trat zu der RevolutionSarmee Über und führte die 3.

Division der badifchen Jreischärler.
v. M e d 0 r , Almin, Oberstleutnant deS 75. deutschen Penn.

sylvamaRegimentS. '
Metzger, Daniel, Major. 23. New Yorker (Steinwehr) Negi

ment. i

v. M t t e r n i ch . Germain. Oberstleutnant dcS 46. New Yorker

Regiment! .fand auf der Insel Tybee bei Savannah einen schrecklichen

Tod. Ein stolpernder Infanterist rannte ihm daS Bajonett durch den

Hals. Metternich war ein Achtundvierziger, hatte in Baden unter

Sigel gekämpft und war früher österreichischer Dragonerosfiicr. gewesen.

Meyer, LouiS G., Dr. med., Stabarzt im 25.

später Brigade-StabSar- und, zeitweilig Oberarzt dcS 2. Armeekorps.

Stammte au! Cleveland, O. Diente während des ganzen Kriege! und

war einer der bekanntesten Aerzte der Potomacarmee. In der Schlacht
von Chancellorsville ließ er sich gefangen nehmen, um sich der viele

OeNvundete unter den Gefangenen besser annehmn zu könnn

Meyer, Seraphim, Oberst de! ganz deutschen 167. OhioRcgi
ment! auS Cleveland, Sandusky und Toledo rekrutiert.

Meysenburg, Tcheod. Aug., auk Köln gebürt'g. kam al!

Jüngling nach St. LouiZ. Trat 1861 in SigelZ 3. Missouri-Regimen- t.

wurde bald SigelZ Adjutant und avancierte rasch. War Sigels rechte

Hand bei Carthage. Wilson Creek. Pea Ridge und Bull Run II. Okto

b " wurde Meysenburg Gencraladjutant deS 11 Armeekorps. Als

solcher bei Chancellorsville und Gcttysburg (unter Howard) an führen
der Stelle. Zog dann mit den lirp! 11 und 12 nach Tenessce und

diente General Hookcr als Stabschef mit dem Range eine! Obersten.

Neumann, Theodor. Oberst im 3. deutschen Missouri-Neg- !

ment, Architekt und Zivilingenieur. Aoansierte am 17. November 1861

zun Führer deS alten Sigclschen Regiments, nachdem er vorher Major
gewesen war. Er galt als einer der tüchtigsten deutschen Offiziere.

v. Mtusel. Kapitän de! deutfchen 20. New Yorker NegiAcnIS.
wurde zu den Vermißten bei Chancellorsville gezählt. Man hat ni,
wieder von ihm gehört. Er ist wahrscheinlich gefallen.

M ihalotzey, Deutschungar, früher österreichischer Ossi

zier, Oberst deS 24. Jllinois-Rcglmen- t. Kaum von einer in der

Schlacht am Chickamauga erhaltene schweren Wunde genesen, wurde
er im Februar 1864 bei einer Rekognoszierung am Buzzard Roost in

Eeorgia abermalz so schwer verwundet, daß er bald darauf starb.

M i 1 1 1 , Friedrich, Deulschelsässer. Major eine? Missourier Rei

Windel (auch Mindil genannt), Georg W., ou! Frankfurt a.

M. Diente im 27. New Yorker Jnfanterie-Negimen- t. Wurde bcri,

dessen Oberst, war Stabsoffizier McClellanZ im Halbinsclseldzuge so

wie de! General! Phil. Krney in der zweiten Bull RunKampagne.
Führte spater eine Brigade von süns Regimentern im 9. KorpZ. Ta

rauf wirkte er im Westen unter. Sherman, Marsch durch Gcorgia. al!

Brigadier.
Mitzel, Alexander .. Oberstleutnant, 71 Pennsylvania, ehe.

maliger preußischer Offizier. Leitete mit Schimmelfennig den Rückzug

der 3. Division de! 11 KorpS bei GettySburg und entkam der Gefan

gennahme dadurch, daß er seine beiden Angreifer niederschoß, wodurch

auch General Schimmelfennig Gelegenheit erhielt, sich zu retten.

Mögling, W. C., Oberstleuinant, 11 Clmneciicut-Rcgimen- t.

kämpfte ruhmvoll In der Schlacht vo,Cold Harbor, 2. Juni 1864.

Moor, August, Brigadegeneral, geb. 1814 in Leipzig. Beteiligte
sich schon mit 16 Jahren an der Julirevolution in Paris. Kam 18!3
nach Amerika. Nahm im Iah 1826 al! Leutnant am Seminolenkriege
in Florida teil und zog zusammen mit Koscritz und Lehr 1846 in de

mexikanischen Krieg (und zwar In Heinrich Bohlen! deutschem Miliz

r'.mente). Moor brachte es in ienem Kriege zum Obersten. Organi
sierle im Mai 1861 daS 2. Cincinnatier deutsche Regiment (No. 28,

Ohio), welches sich besonder! bei Droop Mountain, Ba., (November

1862) auSzezeichnet hat und auch bei Piedmont ruhmvoll kämpfte.
Moor befehligte unter Sigel im Mai 1864 die Borhut, welche die

Schlacht von New Market einleitete und am ersten Tage allein gegen

Jmboden kämpfte.

Mochardt, Ingenieur, Major im Shcridanschcn Stäbe wäh

rend vetz FeldzugeS 'in Tenncssee 1862.

MoSköwSkk, StaniSlauZ, Chef der Batterie A, 1. Pennfyl

d. Mofcb - 1 1 x , Dr. es., Franz A.

MÜhleck, Gustav A.. Oberstkutnant dc! 72. Pennsvlvania.

Regiment.
MeCvok. Robert, von irischer Abkunft, erster Oberst de! be

rühmten deutschen 9. Ohio-Regime- McCook sprach deutsch und"

U -.- .Vierte daS Regim,.nt deutsch. .Schwer verwundet bei Mill

Spring, wurde er im Frühlinz 1562 von Buschkleppern erschossen

Müller, .Karl. Oberstleutnant i deutschen 107. Ohio-Reg- i.

ment.

Nazer. F., Obslleulnant. führte daS ehemals Dickelfche 4.
Porter ckgiment (deutsch) in der Popeschen Kampagne

IZ' und bei Bull Run II
Netter, Gab?., Oberst de! 15. Kentucky.Kavallerie.Regimkn!S.
N e u h a u ! . Dr. med.. RegimentSarzt im Cigelschen KorpS. ,

Neuftädtkr, Albert, ehemal! preußischer Artillerist, ie
de uteuder Ingenieur, biente al! Kapitän während b?S ganzen
Kriege! , ,

Nil, JakoS, ehemal! süddeutscher Offizier, leitete bie Berieidi.
gung der deutsche Turnerstadt NeuUlm, Minn., kl dem Kampfe mit
den Siouz.Jndianern, 23. und 24. August 1862.

NZck t r, lsred. Kapitän Ut 12. Unabh. Ohio-Batteri- e.

Oberftlb, Kapitän, schwer verwundet bei Sherman erstem

Sturme durch Chickesaw Layou (vor Bicksburg) Dezember 1862. Starb
im Hospital.

Oesterreich. Seorg, Höprich genannt Kapitän im 46. New
Yorker Jnfanterie.Regirnent (Rosa! Frömont Risley. Fiel bei Bull
Run IX

Orfs, H Oberst de! 25. halbdeutschen WiSconsin.Regiment!.

Ott,, Oberst. 50. New Yorker Regiment, war Generalstabkches
der Schurzschm Division bei GettySburg.

Pank, Gabriel, führte ein Regiment Im Red River.Fzldzuge.

P a I, 2. 51, Seneral. kommandierte die 3. Brigade der 1. D:
dlsio la 1 (Reyno?d!) KorpS. welch i der Schlacht am Antietam
den Feind zweimal warf, an der Cunken Road und Kim Piper House.

Ire der Schlacht do Settykburg wurde dem Genera! Paul beide

Augen aukgeschossen.

Park!, Oberstleulnont im 43. deutschen New Yorker Regiment.
Wurde kurz vor Ende de! Kriege! vor Peter!burg durch eine Bomle

getötet.
(Fortsetzunz folgt.)

(23. Fortsetzung.)

, . Hassenb'euSel. Franz, geb. 1817 in GermerSheim. Pfalz.

Aii?gcnandnt 1842. 1861 Oberstleutnant im (Sigel!) 2.

legte die zehn Fort! an, durch welche St.
ou,s gegen die Rebellen verteidigt wurde. Brigadegeaeral IM.

ÄiSZbnrz-Kampagn- Bei eist Besichtigung der. feindliche Werk

t.Tt L:cksburz schwer verwundet, starb Hasseudeubel am 17. JuU 1863.

H p t . Hernraan. Oberst mit GeneralZranz. Chef, bei Trans

rkrtiveserL in der PolmacArmee. Er zeichnete sich besonder; in der
v

' '
Popcschen Kampagne von 1862 au!.

(

v. Hausen. Dr. Julius H. Achtundvierziger Flüchtling au!

o'.en. Zuerst Regiments dann Lrigadearzt la der Potomacärmee.

Haufchitld. Leutnant im Deutschen 73. Pennsylvakiia-Reg- i.

ment. Wahrend der ' Schlacht bei DetiyZburg besuchte er seine dort

Ic bende alte Mutter. Wenige Stunden später fiel er.

Heck er, Friedrich. Oberst, Titular.Brigadcgeneral. Der erste

Vorführer im badischen Auffände, geb. 1811. gest. 1881 in Belle,

21 Lei Absbruch des Bürgerkriege! trat er zunächst als e

weinet i da! 3. MissöUri-Regime- nt ein, organisierte dann da deutsche

31 JllinoiS-Regime- trat aber wegen Streits mit feinen Osfizieren

vom Ksmmand zurück und bildete in Chicago da! zweite sog. Hecker

regimeni. da 82. Illinois, welches eines der beste der westlichen

Armee wurde. Er stand bei Chancellorsville in der Division Schurz

(nz deut Hawkinsselde und kämpfte dort wacker. Hecker wurde gleich

z:i Anfang deS Gefechtes verwundet. Doch prallte die Kugel an der

gjj'ßen silbern Schnupftabaksdose ab, welche der alte Held inyner
' i'ti sich W erl.it nur eine Fleischmunde und wurde nach einige

Monate wieder dienftsähig. Zug nach Chattanooga. Gefecht bei Wem

batchle und Schlacht von Missionary Ridge. Dann der Schrecken!

jjifä nach KnozviUe. Zu Anfang bei Jahre, 1864 resignierte

Heck:?. r. f

Heg. HanI C., Oberst deS 13. Wisconsin-Negimenl- welche!

IvrfenUkr) auö Deutschen und Schweden bestand. I der Schlacht von

Chickamauga wurde Obnft Heg schwer verwundet und starb am nach.
V

f.5Tag!.
Htdterich, C. B.. Oberst des 8. New Yorker deutschen (Dien.

&r) RegiNkntZ. ,

Htil,d. Dr. med. Reglmentsarzt im 20. New Ferker

Turner-Regime- nt.

Hei,, Wilhelm. Brigadegeneral. Achiunddierziger au! DreZ

din. Trat 1861 all Jngenieuroffizier in die PotomacArmee ein,

irlse wesentlich im Jngenicurkorps, wurde 1863 Oberst und im

nächste Iah Titular-Brigadegener- Ek führte daZ deutsch New

Fcrkcr Regiment 103 gegen Ende deS Kriege!.

Hkintz. Karl, Kapitän in General CtshelS Stäbe in der

Chenandssh'Kampsgne unter Sigel, Mai 1861

d. Hkllmerich. Oberst de! 5.,
- Ehemals preutzische, Offizier. Auf einem RekognoZzierungZritt in der

Nähe So Atlanta. Ga.. siel v. Hellmerich durch eine Brücke und ver .

letzte sich schwer. Wurde dann von den Konföderierten aufgelesen und

Spangen abZefLhrt. ES gelang ihm später zu entfliehen und sich :

unter entsetzlichen Entbehrungen bis in diel vo Mobile, wo

General OsttthauZ zu Ende deS Krieges stand, durchzuschleichen. Ta

!rurde er do Landleuten erwischt. Dieselben schickte einen Neger

za Genttsl O.rhauZ und forderten 20. Dollars konföderierteS

!c's zur Auslieferung deS Offiziers. OfterhauS brachte daZ Selb.

vSäfyti damali wenig Wert hatte, auf und rettete so den Kameraden. '

Über ö. Hellmerich verstarb bald infolge der furchtbare Leiden in .der

Gefangenschaft.
v. Hescke. Theodor W.. berühmter Reiteroffizier im Westen.

KapUän im 1 . Henck kehrte 1870

,.zch Teutschland zurück, wurde wieder Offizier in dem preußischen

Mgiment, dem e. vor seiner Auswanderung angehört hatte, und siel

int einer der Schlachten nm Wetz. .

Hesse. Stob., Osi im 12. Missouri-Regimen- t. Hatte w
chltZAiz-Holstein- Ausstande einen Arm eingeblibt. Bei dem

Sturme aus Clorn-Pa- ß (Pea Ridge) unter OsterhauZ (8. Ma:z

18?2) verlor er noch ein Bein.

Senkel. WiMam, Major deZ 53. New Yorker Regiments,

fzührk dSsselbe am ersten Tage von BuS Run II und wurde beim

Gi-l- auf den Eisenbahndamm. unter Schurz, durch die Brust ge.

scksssen. Starb im Hospital zu Washington. '

Henning v. Minder, Major in einem Minnesotaer Kadal

lttie-MglM-

Hertz bei g, Batteriechef im 2. Wisconsin Art.Rgt.
! Hesfingtr, Otto. Offizier m 41 New Yorker Regiment.

He io rn er, 23., Artillniechef aus Rew Jersey. Achtundvier

ltt, bedeutender Führer trn DeiMche im Osten. Zeichnete sich

lfs2de?z bei Anilekam auS. .

H I l d k b r gF b t . Major des 39. ?!kw Yockr ZlrgimentS. Wurde

: in G?t:hZSurg tötNch vermundet und fiarb.
: Hipp, Karl. Major, 37. Ohio-Reglme- intimer Freund deS

'
deutschen Generals August V. Willich.

Hoffmann. Ernst F., Major. Chefingenieur dek 11 Arm.
ZorpZ, ehemals preußisch Genieossizier, stammte auZ BreSlau. Kam

Z.!1 nach Amerika, um für die Aufhebung der Negersklave zu

Zämpsen. Major Hoffmann begründete daS topographische Bureau.

. ?zohl säe daZ 11 KorpS (Howard) als 1864 für d in Tcnnessee

VvVn'üt Thoinassche Armee.

Hövet, Dr uZ Hannover. RegimeniSirzt deZ deutschen 46.

Jln VsrZer Regiments.

Hofmsnn, LouiZ, auZ Cincinnati. Achtundvierziger. She

TnalZ bsdifcher Artillerist. Chef der Hofmannschen Batterie, die so

t.--' fer in Wissourr kämpfte und sich bei Pea Ridge. spater bei BickZ.

, bu'-z- , suZzeichnete.
"

H s f t e Z ft e k , Dr. med. Aug. W., auS Fni Madison, Iowa. '

. kerdiinstvsller RegimentZarzt.

dHslmstkdt. Ernst W.. Oberst deS ,41 New Yorker Segi

H u d Z h a u f i n . Julius, Oberst deS deutschen Reserve-Neg- i.

r tl- -i ttrt GiZcomide County. Wo. Im selben Regiment diesen fein

i'.tj'-'.- t und sein Schwager. Letzterer, n gttmanisierter Schotte na

nari Wanwarinz. wurde ca Rebellen ermordet. Sein Bruder,

sc'.cA HundShausni. wa: Oberst dek 1 Missouri-Rg- tl .

Hübschmann. Franz, Dr. med. Feldarzt deS deutsche 26.

iZconsm-Negiment- Z, später Brigade- - und Divisionsarzt, einer dfls

Lch:'.3?.:3 Mediziner deS RebellionSkriegcl

Jscobi. Dr. Abraham, bedeutender Stabsarzt.

Iztsbi. Oberst des reorganisiert' 9. Wisconsig.Rcgiment. ,

Jsesbl. Wilhelm Heinrich. Oberst deS 26. WiSconsin-R- i.

. Vi. .u.'.set bei EhancellorSsUle, traf aber schon us dem

2!lcj.!ielve von Settysburg wieder bei feinem Regiment i'rn und

?1 m letzten Schlachttage.

I a '1 . Hermann, Kapitän der Artillerie. Diente im 8. New

7.rZ.--z r,fzntnie-RkIimen- t. Auf dem Schkchtselde do Bull Run l
"? a tin aus der Flucht zurückgelassen UnionZbatterie, nahm die

l'M in Tesitz un) Obnft Banker ließ 60 seiner Leute, welche in

1 rMtstö bei der Artillerie gedient hatten, jx den gefundene Ka

rc.is.i Iahn wurde der Führer dieser Batterie, welche sich

a'l Z leichte New Yorker Batterie unter Schirmerl Befehl

ausZ?ze!chnet ht. ,

mIII;iini!(i'jim,ii !!,!'""i''i'f iP I,!',,,,,',!'? fei,!;';! liiiii'-ftfi);?- :
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